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«geSTADTen Sie.. .»

Den Stapi in der Beiz treffen
Die Amriswiler Bevölkerung soll mitwirken und ihre Anlie-

gen und Ideen einbringen. Deshalb gibt es künftig mehr-

mals pro Jahr einen ungezwungenen Treffpunkt mit dem 

Stadtpräsidenten, die sogenannten Stadtgespräche. Der 

erste Anlass findet am Mittwoch, 23. Oktober, ab 16 Uhr in 

der Wirtschaft alte Chäsi in Schocherswil statt.

Es war eines von Gabriel Macedos Versprechen, bevor er ins Amt 

des Amriswiler Stadtpräsidenten gewählt wurde: Bei Stadtge-

sprächen wolle er sich mit der Bevölkerung austauschen und 

den Einwohnerinnen und Einwohnern Gelegenheit geben, sich 

einzubringen. Ein Wahlversprechen, das nun eingelöst wird. Das 

erste Stadtgespräch findet nach den Herbstferien, am Mittwoch, 

23. Oktober, von 16 bis 19 Uhr statt, und zwar in Schocherswil 

in der Wirtschaft alte Chäsi. Eine Anmeldung ist nicht möglich, 

weshalb es, je nach Andrang, zu Wartezeiten kommen kann. Ein 

Gespräch dauert ungefähr zehn Minuten, bevor die oder der 

Nächste an die Reihe kommt. 

«Ich möchte auch der Bevölkerung in den zugehörigen Ort-

schaften Gelegenheit bieten, sich zu beteiligen», sagt Macedo 

über die Wahl des Ortes. Gut möglich, dass das übernächste 

Gespräch im Dezember im Zentrum von Amriswil stattfinden 

wird – oder aber in Mühlebach, Oberaach, Biessenhofen, Räuch-

lisberg, Hagenwil, Hemmerswil oder Almensberg. Auch fürs 

nächste Jahr sind bereits drei bis vier Stadtgespräche geplant, 

wobei Datum und Ort noch nicht feststehen. Beides wird aber 

frühzeitig kommuniziert. Klar ist, dass die Gespräche jeweils 

ausserhalb des Stadthauses in ungezwungenem Rahmen in ei-

nem Restaurant stattfinden sollen.

«Ich freue mich schon jetzt auf den  

Austausch mit der Bevölkerung.» 
Gabriel Macedo, Amriswiler Stadtpräsident

Obschon man sich heute auch mit einem kurzen Mail an den 

Stadtpräsidenten wenden könnte, ist Macedo das persönliche 

Treffen wichtig, wie er sagt: «Aus meiner früheren Tätigkeit bei 

der Gemeinde habe ich erfahren, dass das Mitwirkungsbedürf-

nis der Bevölkerung extrem gestiegen ist.» Ausserdem sei es 

manchmal einfacher, sich direkt an eine Ansprechperson zu 

wenden und an Informationen aus erster Hand zu gelangen. 

Und auch für den Stadtpräsidenten dürfte sich das erste Stadt-

gespräch spannend gestalten: «Ich freue mich schon jetzt auf 

den persönlichen Austausch mit der Bevölkerung», sagt Gabri-

el Macedo. (seh)
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Gabriel Macedo löst sein Wahlversperchen ein: Das Stadtgespräch hält er in der Wirtschaft alte Chäsi.

Fortschritt in 
Wirtschaft, Gesellschaft 

und Umwelt.
 Gemeinsam weiterkommen.

LISTEN
4,10, 20
20. Oktober 2019

Mehr Infos unter:  

www.stroebele.ch/amriswilaktuell

Für nur 200 Franken  

erreichen Sie hier sämtliche  

7’600 Haushalte in Amriswil,  

Hefenhofen und Sommeri.

EXKLUSIVE
3D-BADPLANUNG

WASSER. 
BAD. 
ENERGIE.

8580 Amriswil Tel. 071 278 26 46
www.georgesbleiker.ch

•  Sonderabfälle 
und Metalle

• Muldenservice

Manege Frei

Eine selbstgezimmerte Holztafel lehnt am Gar-

tentor: «Zirkus Talent, Vorstellung um vier und 

fünf Uhr», steht darauf, überall auf dem Rasen 

liegen Utensilien und eine Schüssel mit noch 

warmem Popcorn steht auf dem Tisch. Alles ist 

bereit für die grosse Zirkusshow, die meine drei 

Kinder einstudiert haben. Leider fehlt noch et-

was ganz wichtiges: das Publikum. 

Das war vor drei Wochen kein Problem, als 

die Schüler und Lehrpersonen der Schule Hem-

merswil während ihrer Projektwoche in Zusam-

menarbeit mit dem Zirkus Bengalo eine Zirkus-

vorführung erarbeiteten. Das Zirkuszelt, das 

zuvor mit Hilfe einiger Eltern auf dem Schula-

real aufgebaut wurde, war während der beiden 

Vorstellungen bis auf den letzten Platz besetzt.

Voller Vorfreude sassen mein Mann und ich 

in der Abendvorstellung und studierten das Pro-

gramm, das uns am Eingang von einem Kind 

ausgehändigt wurde. Wir hatten keine Ahnung, 

was uns erwarten würde, denn unsere zwei ver-

schwiegenen Jungs verrieten uns im Vorfeld nur 

gerade so viel, dass unser Erstklässler Sören ei-

gentlich viel lieber in der Pause Popcorn verteilt 

hätte, aber in die Leiterakrobatik eingeteilt 

wurde, und unser Zweitklässler Thorben sich 

mit dem Hula-Hoop-Reifen auseinandersetzen 

musste. Die Luft war heiss und stickig und es 

roch so richtig nach Zirkus, als der Zirkusdirek-

tor in die Manege trat, um die vielen Zuschauer 

zu begrüssen und darauf hinzuweisen doch bit-

te das Fotografieren und Filmen zu unterlassen. 

Dann gab er die Manege frei für den «Zirkus 

Talent».

Nach rund zwei Stunden mit tollen Vorfüh-

rungen von Trapezkünstlern, Seiltänzern oder 

Fakiren, um nur ein paar der genialen Num-

mern zu erwähnen, die dem Publikum geboten 

wurde, liefen die glücklichen Artistinnen und 

Artisten zum Finale in die Manege ein. Sie durf-

ten in die stolzen Gesichter ihrer Eltern oder 

Grosseltern blicken. Mir ging das Herz auf, als 

mir bewusst wurde, wie viele verschiedene Na-

tionen in diesem Zirkuszelt zusammengekom-

men waren, um alle gemeinsam im Takt zur 

Musik zu klatschten, gerührt davon, was ihr 

Kind geleistet hat. Egal welcher Herkunft, egal 

welcher Religion.  Jacqueline Rutishauser

Kulturnacht 

Die deutsche Partnerstadt 

Radolfzell zeigt,

wie’s geht.  Seite 3 

Suppen-Schmaus 

Das Weltsuppenfestival 

geht Ende Oktober in  

die zweite Runde.  Seite 3

Tschutter im Fokus 

Am Museums-Sonntag 

geht es unter anderem um  

den FC Amriswil. Seite 7 
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NATIONALRATSWAHLEN
20. OKTOBER 2019 

CHRISTIAN LOHR

Zuhören. 

Nachdenken.

Überzeugen.

LISTE 12

BISHER

uelifisch.ch

UELI FISCHUELI FISCH
BEREIT FÜR BERN.

IN DEN STÄNDERAT
2x AUF JEDE NATIONALRATSLISTE FRISCHER 

FISCH 
FÜR BERN 

Sensationell:

Internet, TV und Mobile 

bereits ab CHF 74

Mini Preise, maximale Leistung

Gerne beraten wir Sie an der Bahnhofstrasse 29 in Amriswil.
Telefon 052 552 52 00, www.leucom.ch

Mini Preise, maximale Leistung

Gerne beraten wir Sie an der Bahnhofstrasse 29 in Amriswil.
Telefon 052 552 52 00, www.leucom.ch

Feiern Sie mit uns!

Samstag, 19. Oktober 2019, 10 bis 16 Uhr

Tip Top Gipsergeschäft AG, 
Kreuzlingerstrasse 91, 8587 Oberaach

Wir freuen uns über unseren Neubau und den Umzug.

Wähle die Zukunft
mit Liste 2

www.jsvp-thurgau.ch

Eine 
starke
Stimme in Bern!

www.jakob-stark.ch

Ortsmuseum
Palmensteg 4
bei ISA Bodywear

Bohlenständer-
haus
Kreuzlingerstr., 
Schrofen

Schulmuseum
Weinfelderstrasse 127
Mühlebach

Alle Infos + Auskunft für Museums- 
und Stadt-Führungen:
www.ortsmuseum-amriswil.ch

Herzlich willkommen!   Eintritt alle Museen frei!

Amriswiler Museums-Sonntag
Sonntag, 6. Okt. 2017, 14 –17 h

Ab 15 Uhr Erzählstunde mit Viktor Buffoni und

  Franz Griesemer: Die beiden Amriswiler waren 

  wichtige Stützen im FC Amriswil zwischen 1960 und 1980. 

  Beide spielten damals in der 1. Mannschaft. Weshalb wur-

  den die beiden noch heutigen Freunde im Jahr 1965 sogar 

  aus Amerika zu einem wichtigen Spiel nach Amriswil zurück

  gerufen? Und haben sie schon von einem dramatischen 

  Schirmschlag-Spiel gehört? Sie erfahren es am 6. Oktober.

  Der Müller kommt

  mit der mobilen

  Steinmühle ins 

  Bohlenständerhaus
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SOPA-WELTSUPPENFESTIVAL

Suppe schlemmen und Kontakte knüpfen

Ein Besuch beim Partner-Kulturevent

amriswil aktuell

Gemeinsam essen verbindet. Deshalb fin-

det am Samstag, 26. Oktober, das zweite 

Sopa-Weltsuppenfestival im Pentorama in 

Amriswil statt. Zahlreiche Kultur- und an-

dere Vereine bieten länderspezifische Sup-

pen an, sodass der Anlass zum vielfältigen 

Genuss-Event wird, an dem sich Kulturen 

begegnen.

Es war ein riesen Erfolg im Jahr 2018: Die 

Integrationsstelle der Stadt Amriswil lan-

cierte das erste Sopa-Weltsuppenfestival – 

und wurde glatt mit gut 900 Besucherinnen 

und Besuchern im Pentorama belohnt. 

Die Idee für Sopa kommt nicht von unge-

fähr. Dahinter steckt die Amriswiler Integ-

rationsbeauftragte Paula Silva. «Kulturfes-

tivals gibt es in vielen Gemeinden und 

Städten. Ich wollte deshalb etwas Neues auf-

ziehen.» Vorbild war aber dennoch ein be-

reits bestehendes Festival, und zwar in Pau-

la Silvas Heimatstadt in Portugal, wo 

verschiedene Restaurants ihre typischen 

Suppen auftischen. «Und Suppe verbindet», 

sagt Paula Silva, «jedes Land hat seine eige-

ne Spezialität. Das Gericht korreliert mit 

Traditionen und Erinnerungen.»

Dass das Konzept und die Zusammenar-

beit ankommen, zeigt auch die diesjährige 

Teilnehmerliste. Elf verschiedene Kulturver-

eine bieten je ein bis zwei Suppen-Speziali-

täten aus ihrem Land an. Sei es eine griechi-

sche Bohnensuppe, eine albanische 

Mehlsuppe oder eine türkische Brautsuppe, 

um nur einige Beispiele zu nennen: Die Viel-

falt ist riesig. Natürlich sind auch heimische 

Klassiker wie Kürbiscreme-Suppe oder Gers-

tensuppe vertreten. Wer am Suppenfestival, 

das von 16 bis 23 Uhr stattfindet, teilnimmt, 

kann sich durch das ganze Sortiment à 

discrétion probieren. 

Neben einem Kinderhort, in dem man 

den Nachwuchs zwischen 16.30 und 21 

Uhr für maximal eine Stunde abgeben 

kann, gibt es auch ein umfangreiches Un-

terhaltungsprogramm, das Musik, Tanz 

und Theater beinhaltet – natürlich wie die 

Suppen multikulturell und äusserst viel-

fältig. (red.)

Hinweis

Das Sopa-Weltsuppenfestival f indet am Samstag, 26. 

Oktober, von 16 bis 23 Uhr im Pentorama statt. Der 

Eintritt kostet für Erwachsene acht Franken, für Kinder 

zwei Franken und für Familien 17 Franken. Der Eintritt 

berechtigt Teilnehmer zum Suppen-Essen à discréti-

on. Getränke gibt es ab zwei Franken (3 dl).

Eine kleine Amriswiler Delegation, beste-

hend aus Stadträten und Mitgliedern der 

Kulturkommission, hat am Mittwoch der 

Partnerstadt Radolfzell einen Besuch abge-

stattet. Anlass dafür war die Kulturnacht.

Über 100 Kulturschaffende an 35 Orten in 

einer Stadt: Am Mittwochabend war Radolf-

zeller Kulturnacht, die es inzwischen seit 15 

Jahren gibt. Sie diente denn auch als Vorbild 

der Amriswiler Kulturnacht, die am 19. Sep-

tember 2020 zum zweiten Mal stattfinden 

wird. In Radolfzell ging es vorgestern dar-

um, den lokalen Kunstschaffenden eine 

Bühne zu bieten, und das in möglichst viel-

fältigen Formen. Deshalb gab es auch Be-

such aus der Schweiz, genauer aus Amris-

wil. Nicht nur durch Stadtrats- und 

Kulturkommissions-Vertreter sowie durch 

einige Kulturinteressierte, die von der orga-

nisierten Mitfahrgelegenheit Gebrauch 

machten. Auch unsere Kunstszene war in 

Radolfzell vertreten: In der Bibliothek prä-

sentierten Regula Stüdli und  Johan Herak 

den «Jersey Tiger» – 

eine Installation, die 

vor einem Jahr auch im 

alten Feuerwehrdepot 

in Amriswil zu sehen 

war. Deshalb reiste na-

türlich auch Andreas Müller in die Partner-

stadt. Der Kulturbeauftragte berichtet im 

aktuellen Video-Blog über die Kulturnacht in 

Radolfzell und zeigt die Highlights in Bild 

und Ton. Unter www.lebenmitkultur.ch sind 

auch Aufnahmen von Herak/Stüdlis Instal-

lation zu sehen: ein Soundscape mit flirren-

den Rhythmen und Geräuschen sowie 

leuchtenden Augen in der Dunkelheit. (red.)

Leben mit Kultur

Der Amriswiler Kulturbeauftragte berichtet in seinem 

Video-Blog jeweils über aktuelle kulturelle Anlässe. 

Die Clips sind auf Facebook (Stadt Amriswil) und un-

ter www.lebenmitkultur.ch zu sehen.

Am Festival lernt man Suppen kennen, die man bisher noch nie gegessen hat.

Die Kulturnacht in Radolfzell bot den Besucherinnen und Besuchern spannende Kunstwerke und musikalische Darbietungen.
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DIESE WOCHE IM VIDEO-BLOG

Informationsveranstaltung 
und Mitwirkungsverfahren 
Gestaltungsplan Ebnet  
in Schocherswil 
 
Nachdem über das Gebiet Ebnet in Schocherswil 
ein Gestaltungsplan erarbeitet wurde, möchten wir 
Ihnen in einer Präsentation die erarbeiteten Planun-
terlagen vorstellen. Der Perimeter des Gestaltungs-
plans reicht im Süden bis zur Käsereistrasse, im Os-
ten bis zur Strasse Lochershaus, im Norden bis an 
die bestehenden Einfamilienhäuser an der Weier-
wiesstrasse und im Westen bis an die bestehende 
Bebauung von überwiegend Wohnhäusern.

Gestützt auf § 9 Abs. 1 Planungs- und Baugesetz 
hat die Gemeindebehörde die Bevölkerung, Grund-
eigentümer und Anstösser rechtzeitig und sachge-
recht über Stand, Ziele und Mittel des Sondernut-
zungsplans zu informieren. Wir laden Sie deshalb 
zur Präsentation des Sondernutzungsplans «Ebnet» 
ein. 

Die Informationsveranstaltung findet am  
Montag, 21. Oktober 2019, 19.00 Uhr, 
im Partyraum der Mehrfamilienhäuser  
Käsereistrasse 31 a/b in Schocherswil  
(Eingang Tiefgarage) statt.  
 
Im Anschluss an die Informationsveranstaltung  
erfolgt das Mitwirkungsverfahren:

Mitwirkungsfrist:	 22. Oktober – 8. November 
2019 Auflageort:	 Bauverwaltung Amriswil, 	
		  Büro 111, Arbonerstrasse 2, 	
		  8580 Amriswil

Sie sind eingeladen in den Gestaltungsplanentwurf 
bzw. die Planunterlagen Einsicht zu nehmen und 
Ihre Anregungen einzubringen. Zum Entwurf kann 
sich jedermann äussern. Eingaben sind innerhalb 
der Mitwirkungsfrist schriftlich an den Stadtrat Amris-
wil, Arbonerstrasse 2, Postfach 1681, 8580  
Amriswil, zu richten.

Amriswil, 4. Oktober 2019

Bauverwaltung Amriswil

Stadt Amriswil

IN EIGENER SACHE

KONZERT

Zwei Wochen 
Pause

Ursprung Buam 
im Pentorama

«amriswil aktuell» macht Pause – aber nur 

kurz. Die Freitagszeitung entfällt während der 

beiden Schul-Herbstferienwochen und er-

scheint das nächste Mal am 25. Oktober. Wer in 

dieser Zeit informiert bleiben möchte, kann das 

über die Sozialen Medien auf Facebook, Insta-

gram und Twitter (Stadt Amriswil). Aktuelle In-

formationen sowie Veranstaltungen werden 

zudem auf unserer Webseite www.amriswil.ch 

publiziert. Beiträge für «amriswil aktuell» kön-

nen nach wie vor eingereicht werden – sie er-

scheinen in der Ausgabe vom 25. Oktober. (red.)

«Die Zillertaler kemman» heisst die neue Show 

der drei bekannten Volksmusiker «Ursprung 

Buam» und verspricht jede Menge Gaudi. 

Ziacha, Fiedel, Gitarre und Martins Stimme – 

mehr brauchen die Erfolgsmusikanten nicht. 

Am Samstag, 9. November, 20 Uhr, gastieren die 

Ursprung Buam im Pentorama in Amriswil. 

Tickets für die Show sind ab sofort unter www.

ticketcorner.ch, bei der Post, bei Manor, bei 

Coop-City oder unter Telefon 0900 800 800 (Fr. 

1.19/Min.) erhältlich. (pd/red.)



Grosse Vielfalt in der neuen Migros Amriswil
Einkaufen, sich verschönern lassen, geniessen und verweilen – im Neu-
bau der Migros Amriswil gibt es viel zu entdecken.

Herzstück des Neubaus ist der Migros-Supermarkt im ersten Oberge-
schoss. Die Hälfte der Verkaufsfläche nimmt die Frische ein: Blumen, 
Früchte und Gemüse, bediente Theken für Käse, Fisch sowie Fleisch 
und Charcuterie, zudem eine grosse Vielfalt dieser Produkte in Selbst-
bedienung, eine Molkerei-Abteilung, die keine Wünsche offenlässt, 
und erstmals in der Migros Amriswil eine Hausbäckerei. Ebenfalls neu 
erhältlich in Amriswil sind die Produkte der Convenience-Linie Mig-
ros Daily, die mit einer breiten Auswahl für frische Abwechslung in der 
Verpflegung unterwegs sorgt.

Kompetente Beratung in den Fachmärkten melectronics und SportXX
Die Fachmärkte SportXX und melectronics haben beide attraktive La-
dengeschäfte im Erdgeschoss des Neubaus bezogen. Jörg Boretti, Fi-

lialleiter des SportXX-Geschäfts, freut sich ganz besonders über das 
neu integrierte Outdoor by SportXX-Angebot: «Damit sind wir der erste 
Spezialist für Outdoor-Equipment im Thurgau, daher werden sich sicher 
auch die Kundinnen und Kunden sehr über diese Sortimentserweiterung 
im Bereich Reise- und Wanderbekleidung wie -equipment freuen.» Der 
melectronics-Fachmarkt wurde gemäss dem aktuellen Ladenkonzept, 
welches den Schwerpunkt auf die Verknüpfung von Online- und Off-
line-Einkaufsmöglichkeiten legt, gestaltet. Über eine eigens dafür ein-
gerichtete Station können die Kundinnen und Kunden künftig direkt in 
der Filiale auf den Online-Shop von melectronics zugreifen.

Die Gäste immer wieder neu überraschen
Roger Hengartner, Leiter des Migros-Restaurants, hat sich ein gros-
ses Ziel gesetzt: Er will seine Gäste immer wieder neu überraschen. 
Begrüssen darf er seine Gäste in einem modernen, gemütlich ein-

gerichteten Restaurant. Dort kommen die Gäste aber vor allem auch 
kulinarisch auf ihre Kosten. Das grosse, stets frische und saisonale 
Sortiment liefert rund um die Uhr für jeden Geschmack das Richtige. 
Das Migros-Restaurant bietet im Innenraum 134 Gästen Platz, auf der 
Terrasse gibt es 32 weitere Sitzplätze.

Bewährtes Konzept an neuem Standort
Im MFIT-Trainingszentrum im zweiten Obergeschoss des Gebäudes fin-
den Fitnessbegeisterte auf rund 1’000 Quadratmetern ein modernes 
Angebot für Kraft- und Herz-Kreislauf-Training, Gruppenkurse und Fit-
ness-Checks. Das wissenschaftlich fundierte Trainingskonzept, die gute 
Betreuung durch die fundiert ausgebildeten Trainerinnen und Trainer so-
wie die regelmässige Überprüfung der Fortschritte durch Fitnesschecks 
sorgen für einen kontinuierlichen Trainingsfortschritt. Ins Trainingszent-
rum integriert ist auch eine Physiotherapie-Praxis von Medbase.

Grosse Vielfalt in der neuen Migros Amriswil

Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 
Wenn es um Gebäudetechnik 
geht, sind wir auch in Zukunft 
Ihr Partner.

Zahn + Co. AG
Heizung  • Lüftung  • Klima  • Kälte  • Sanitär

Zelgstrasse 5  |  8280 Kreuzlingen
T +41 71 686 80 60  |  haelg.ch www.krattigerholzbau.ch

DANKE FÜR DEN AUFTRAG.DANKE FÜR DEN AUFTRAG.DANKE FÜR DEN AUFTRAG.

Elementwerk Istighofen AG, CH-8575 Istighofen, betonelementwerk.ch

7206 MÖGLICHKEITEN
EINE DAVON SICHTBAR 
AN DER MIGROS AMRISWIL.

Herzliche Gratulation
zum gelungenen Neubau
der Migros Amriswil!

Henggart •• Oberglatt •• Schaffhausen •• St. Gallen •• www.moekah.ch •• 24-Stunden Notfallservice 0848 305 111

Ihr Partner für •• Kanalreinigung •• Kanalinspektion •• Kanalsanierung •• Flächenreinigung

Ihnen, liebe Migros-Kundinnen und -Kunden, wünschen wir ein tolles
Einkaufserlebnis.
Und denken Sie daran: Wir sind im Fall eines Notfalles rund um die
Uhr für Sie da: 0848 305 111.



Im Neubau der Migros sind ausserdem einer Denner-Filiale, die City- 
Apotheke und Drogerie, ein k-Kiosk, die Papeterie Schäfler, das Uh-
ren- und Schmuckgeschäft Harmony, das Telekommunikations-Fach-
geschäft Alptel, ein Salon von Gidor Coiffure, ein Bankomat der 
Thurgauer Kantonalbank und die Zahnarztpraxis family dent unterge-
bracht. 235 Tiefgaragenparkplätze stellen die einfache Erreichbarkeit 
ebenso sicher wie die 150 Veloabstellplätze an der Rüti- wie Kirch-
strasse und in der Tiefgarage sowie die nahe gelegene Bushaltestelle.

Nachhaltigkeit zentrales Thema beim Bau
Bei der Auswahl der verwendeten Baustoffe sowie bei der Realisierung 
der technischen Infrastruktur wurde wie bei allen Bauprojekten der 
Migros Ostschweiz auf eine möglichst nachhaltige Bauweise geach-
tet. So wurde der Bau im Minergie-Standard erstellt und die Beleuch-
tung mit LED-Leuchten realisiert. Auf dem Dach der Wohnungen sowie 
des MFIT wurde eine Photovoltaik-Anlage mit einer Leistung von 280 
kWp installiert – ausreichend Strom, um den Bedarf von 60 Schweizer 

Haushalten pro Jahr abzudecken. Für die Warmwasseraufbereitung 
und Beheizung des Gebäudes wird in erster Linie die Abwärme der 
gewerblichen Kälteanlagen der Supermärkte von Migros und Denner 
eingesetzt, fossile Brennstoffe werden nicht verwendet. 66 Erdsonden 
kommen ergänzend für die Beheizung und Klimatisierung des kom-
pletten Neubaus zum Einsatz, um ganzjährig die gewünschten Tem-
peraturen mithilfe von Wärmepumpen effizient zu erreichen.

EISMASCHINEN
AUS ÜBERZEUGUNG.

kibernetik.ch/eismaschinen

Mit Leidenschaft – 
seit über 50 Jahren.

U. Brauchli AG
Egnacherweg 3
8590 Romanshorn
brauchli-ag.ch

ENTSTOPFUNG &
ROHRREINIGUNG
24h-Notfallservice
071 463 11 10

Wir danken für den 
Auftrag und das 
Vertrauen

Ü b e r a l l  i n  d e r

OSTSCHWEIZ

www.stutzag.ch

Wir lieben Naturstein - 

mit der Natur für die Natur.

Vielen Dank für das Vertrauen.
Hänni Gartenbau-Landscha�sarchitektur AG  |  Mingerstrasse 7  |  9014 St.Gallen
landscha�sarchitektur@haennigartenbau.ch  |  Telefon 071 277 23 03

Besuchen Sie uns in Zihlschlacht 
oder auf kreis-design.ch

EINFACH SCHÖN 
WOHNEN. PUNKT.

Wir danken der Bauherrscha� für den geschätzten Au�rag !

Vadea AG
Lukasstrasse 30
9008 St.Gallen

info@vadea.ch
vadea.ch

Weit denken – umsetzbar planen
Vielen Dank, dass wir Sie bei Ihrem Projekt unterstützen 
durften. Gerne bleiben wir auch zukünftig Ihr Partner für 
Energie- und Gebäudetechnik.
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Pascal Schmid
in den Nationalrat

Rechtsanwalt
Bezirksgerichtspräsident
Kantonsrat

Auch wir unterstützen die Wahl vonAuch wir unterstützen die Wahl von

passtgenau.ch

2  AUF IHRE LISTE

René Angehrn, Zihlschlacht; Claude Brunner, 
Amriswil; Hertha Brüstle, Amriswil; Marina Ca-
vallaro, Zihlschlacht; Janina De Bortoli, Amris-
wil; Daniela Di Nicola-Lindenmann, Amriswil; 
Monika Don, Hefenhofen; Max Enderli, Hagen-
wil; Andreas Eugster, Uttwil; Roger Frei, Amris-
wil; Sandra Giselbrecht, Amriswil; Marcel Hä� i-
ger, Amriswil; Sarah Heitz, Hefenhofen; Richard 
Hobi, Amriswil; Heinz Huber, Hefenhofen; Peter 
Huber, Hefenhofen; Therese Huber-Hirschi, 
Hefenhofen; Claudio Imhof, Sommeri; Margrit 
Imhof, Sommeri; Werner Imhof, Sommeri; Son-
ja Jenni, Amriswil; Roger Koch, Amriswil; Jsabel 
Lindenmann, Amriswil; Sabina Maag, Amriswil; 
Andreas Niklaus, Amriswil; Alfred Nufer, Dozwil; 
Fredy Roth, Amriswil; Monika Roth, Amriswil; 
Martin Salvisberg, Amriswil; Marco Sennhau-
ser, Amriswil; Hansjörg Soller, Schocherswil; Ka-
rin Soller, Schocherswil; Bruno Straub, Hefenho-
fen; Hanspeter Strickler, Amriswil; Jürg Wiesli, 
Dozwil; Felix Würth, Hagenwil. 

Der duale Bildungsweg ist ein wichtiger Bau-

stein der wirtschaftlich erfolgreichen Schweiz. 

Damit das so bleibt, muss sich die Berufsbil-

dung laufend den Anforderungen der Berufs-

felder anpassen. Ein Beruf, der sich extrem 

stark verändert hat, ist der des Landmaschi-

nenmechanikers. Ludwig Keller, Senior der 

Keller-Technik-AG in Nussbaumen, hat die 

Veränderungen miterlebt und über 40 Jahre 

lang auf verschiedenen Ebenen in junge Be-

rufsleute investiert. Daniel Vetterli, der sich 

politisch für die Berufsbildung engagiert, 

stellte ihm dazu einige Fragen:

Herr Keller, wie hat sich der Beruf und damit die Aus-

bildung des Landmaschinenmechanikers verändert?

Der Beruf Landmaschinenmechaniker orien-

tiert sich an den Maschinen, die heute zum 

Einsatz kommen und gewartet werden müs-

sen. Seit ich die Lehre absolviert habe, hat 

sich deshalb das Berufsfeld stark gewandelt. 

Der Landmaschinenmechaniker muss um-

fassend ausgebildet werden in Mechanik, 

Motorentechnik, Hydraulik und seit einigen 

Jahren auch in Elektronik.

Welche Bedeutung hat die überbetriebliche Schulung 

im ÜK-Zentrum in Weinfelden für die Ausbildung?

Als Ergänzung zur Ausbildung in den Lehrbe-

trieben ist das ÜK-Zentrum nicht mehr wegzu-

denken. Eine professionelle Infrastruktur und 

engagierte Lehrpersonen sind in der Lage, die 

enorme Breite unseres Berufsbildes zu vermit-

teln. Das betrifft die Grundbildung und die Wei-

terbildung der Landmaschinenmechaniker.

Welches sind die grössten Herausforderungen in 

Zukunft im Bereich Lehrlingsausbildung?

Wie etliche andere Berufe setzt die Lehre zum 

Landmaschinenmechaniker gute Schul-

kenntnisse voraus. Der Theorieteil nimmt mit 

den komplexen Anforderungen zu. Es ist auch 

absehbar, dass sich die öffentliche Hand ver-

stärkt finanziell und mit guter Infrastruktur 

an der Ausbildung beteiligen muss. Die Zeit, 

als Lehrlinge ihre Ausbildung selber finanziert 

haben, ist vorbei. Gut ausgebildete Berufsleu-

te sind für den Wirtschaftsstandort Thurgau 

von grosser Bedeutung.

Was erwarten Sie von der Politik und von politi-

schen Vertretern?

Wir brauchen in der Politik Personen, die die 

Lehrlingsausbildung und die Anforderungen 

der Gewerbebetriebe aus eigener Erfahrung 

kennen. Ich unterstütze deshalb Personen 

wie Daniel Vetterli, damit unsere Anliegen 

im Kanton, und hoffentlich auch auf Bun-

desebene, Gehör finden.

PUBLIREPORTAGE

Daniel Vetterli im Einsatz für die Lehrlingsausbildung

INSERATE AUS DER REGION

Alters- und Pflegezentrum
Amriswil

Einladung zur 
Filmpräsentation

«Aufgewachsen im
Schloss Hagenwil»

Am Mittwoch, 16. Oktober 2019 
um 15.00 Uhr im Saal APZ

EDITH 
GRAF-LITSCHER
wieder in den Nationalrat

Wahlen vom 20. Oktober 2019
Liste 17
www.edith-graf.ch

FÜR ALLE
STATT 
FÜR WENIGE

Ihr direkter Draht
vom Thurgau nach Bern.

JETZT 
WÄHLEN

Ins_Graf_-Litscher_144x49_NRW19.indd   1 27.09.19   13:22

stefan-mühlemann.ch
in den Nationalrat

stefan-mühlemann.chstefan-mühlemann.ch

2 x auf Ihre Liste

5
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AUS DEM STADTHAUS

MUSEUMS-SONNTAG

Unterhaltsame Geschichten aus dem FC Amriswil

amriswil aktuell

Victor Buffoni und Franz Griesemer heissen 

die beiden Erzähler am kommenden Muse-

ums-Sonntag, 6. Oktober, im Ortsmuseum 

der Stadt Amriswil. Die beiden waren wich-

tige Stützen einer erfolgreichen Zeit in der 

Geschichte des Amriswiler Fussballclubs.

Vor über 50 Jahren trugen die beiden we-

sentlich dazu bei, dass der FC Amriswil in 

die 1. Liga aufsteigen konnte. Dazu gehört 

eine fast unglaubliche Geschichte, denn die 

beiden Freunde waren zum Zeitpunkt des 

entscheidenden Spiels in Amerika. 

Als geradezu dramatisch bezeichnet wird 

auch ein Spiel aus dieser Zeit auf dem Tel-

lenfeld, das als «Schirmschlag-Spiel» in die 

Clubgeschichte eingegangen ist. Victor Buf-

foni und Franz Griesemer wissen natürlich 

noch viel mehr Interessantes und Spannen-

des über ihre Zeit beim FC Amriswil zu er-

zählen, als sehr oft am Sonntag bis zu 

2 000 Zuschauer und mehr am Match der 1. 

Mannschaft mitfieberten.

Alle drei Museen sind dabei

Natürlich waren Griesemer und Buffoni 

Amateur-Fussballer. Beruflich waren sie er-

folgreiche Amriswiler Geschäftsleute: Vic-

tor Buffoni als Architekt und als Miteigentü-

mer eines Architekturbüros und Franz 

Griesemer ebenfalls als Miteigentümer einer 

Firma auf dem Gebiet Heizungs-, Lüftungs- 

und Sanitär-Anlagen.

Das Ortsmuseum ist am Museums-Sonntag 

von 14 bis 17 Uhr bei freiem Eintritt geöff-

net. Die Erzählstunde in Wort und Bild mit 

Victor Buffoni und Franz Griesemer beginnt 

um 15 Uhr. Am Museums-Sonntag, der ein-

mal im Monat stattfindet, nehmen auch die 

anderen beiden Amriswiler Museen teil. 

Das Schulmuseum und das Bohlenständer-

haus haben ebenfalls von 14 bis 17 Uhr ge-

öffnet. Im Bohlenständerhaus ist ein Müller 

mit der mobilen Steinmühle zu Besuch und 

demonstriert sein Handwerk. Das Schul-

museum zeigt derweil seine aktuelle Aus-

stellung. (fah/red).

PENTORAMA

Der Stadtrat hat...

... an seiner Sitzung vom 1. Oktober 2019  

unter anderem:

•... vom aktuel len Zwischenstand der Neuorgani-

sation Bahnhofplatz und Poststrasse Kenntnis ge-

nommen. Der Rat hat die überarbeite Ausschrei-

bung für das Planerwahlver fahren genehmigt. 

•... die Baukommission Werkhof gebi ldet. Ihr ge-

hören Stadtpräsident Gabriel Macedo, Stadträtin 

Sandra Reinhar t, Stadtrat Stefan Mayer, Bauver-

walter Manfred Wagner, Bauplaner Michael Büh-

ler (beratende Stimme), Kanzlei-Sachbearbeiter 

Thomas Schnel l i (Protokol l ) sowie der Leiter des 

Werkhofs an. Die Baukommission wird beauf tragt, 

die Arbeiten für das Projekt «Sanierung oder Neu-

bau Werkhof» wieder aufzunehmen.

Der Stadtrat hat folgende Arbeiten für den Umbau 

des alten Feuerwehrdepots an der Arbonerstrasse 

bzw. für die Teilprojekte «neuer Standort Rettungs-

dienst» und «Erweiterung Stadthaus» vergeben:

• Fugenlose Bodenbeläge/Har tbeton: Firma Stei-

nit AG, 8050 Zürich, zur Netto-Summe von Fr. 

179 922.80 ( inkl. Mwst.)

• Innentüren/Spezialtüren: Firma von Büren + 

Sommer AG, 8572 Berg TG, zur Netto-Summe von 

Fr. 87 813.90 ( inkl.  Mwst.)

• Innentüren aus Holz: Firma Fehlmann AG, 8555 

Müllheim zur Netto-Summe von Fr. 191 191.80 

( inkl. Mwst)

Der Stadtrat hat folgende Baugesuche bewill igt: 

• Claudia Reber, Spitzerüti 11, Amriswil, Terrainan-

passungen im Bereich Bauernhaus, neue Hofzu-

fahrt, Spitzerüti 9, Amriswil

• Besir Sahinkaya, Weidwiesenstrasse 17, Amriswil, 

Abbruch Garagenanbau, Anbau Treppenhaus mit 

Balkonen, Innenumbau, Fassadensanierung 

Weidwiesenstrasse 17, Amriswil

• Helga Tontsch und Matthias Kuhnert, Brei-

tenaachstrasse 11, Amriswil, Neubau Gartenhaus 

(bereits erstellt), Breitenaachstrasse 11, Amriswil

• Landi Aachtal Genossenschaft, Mostereistrasse, 

8587 Oberaach, Abbruch Lagerraum, An- und Auf-

bau Hochregallager, Anpassung Umschlagplatz 

Garten und Parkplätze Nord, Schrofenstrasse 20, 

Amriswil

• Werner Engeli, Egg 23, Amriswil, Überdachung 

Sitzplatz, Anbau Überdachung Vorplatz, Egg 23, 

Amriswil

• José Armando und Daniela Vaz da Silva, Rütistra-

sse 26a, Amriswil, Wohnhausanbau, Innenumbau, 

Anbau Carport mit Abstellraum, Rainstrasse 12, 

Amriswil

Der Stadtrat hat folgende Einbürgerungsgesuche 

bewill igt:

• Eman Sul j ic, Poststrasse 43c, Amriswil

• Elbir Berkay, Freiestrasse 35, Amriswil

• Daniel Bergmann, Mit tlere Grenzstrasse 3a, 

Amriswil

• Afr im Azizi, Wattistrasse 1, Amriswil,

• Verena Engenhorst, Mühlenstrasse 5, Oberaach

Stelleninserat

Der aktuelle Stelleninhaber will sich beruflich ver-

ändern. Aus diesem Grund sucht die Stadt Amris-

wil per Anfang Januar 2020 oder nach Vereinbarung 

einen Nachfolger als 

Leiter/-in Werkhof (100 %)

Für Auskünfte steht der Leiter der Bauverwaltung, 

Herr Manfred Wagner, Telefon 079 407 05 21, gerne 

zur Verfügung. Weitere Informationen sind auf www.

amriswil.ch und www.ostjob.ch zu finden.

Gratulation

Hohen Geburtstag dürfen feiern:

6. Oktober: Theodora Martin, 98 Jahre, Untere 

Grenzstrasse 26, Amriswil

6. Oktober: Renata Schmid, 92 Jahre, Äussere 

Schulstrasse 22, Amriswil

6. Oktober: Dieter Schmitt, 80 Jahre, Hölzlistra-

sse 10, Amriswil

7. Oktober: Alice Molinari, 85 Jahre, Alte Romans-

hornerstrasse 10, Amriswil

13. Oktober: Hedwig Blöchlinger, 91 Jahre, Post-

strasse 43, Amriswil

14. Oktober: Piergiorgio Giustozzi, 80 Jahre, Wei-

herstrasse 58, Amriswil

16. Oktober: Lina Eglauf, 94 Jahre, Niederaach 19, 

8587 Oberaach

17. Oktober: Margrit Rossacher, 80 Jahre, Rüti-

strasse 12, Amriswil

19. Oktober: Bernhard Angehrn, 96 Jahre, mit 

Aufenthalt in 8353 Elgg, Ritschbergstrasse 26, 

Elgg

19. Oktober: Hanna Leemann, 91 Jahre, Haupt-

strasse 3, 8581 Schocherswil

20. Oktober: Nelly Burri, 92 Jahre, Egelmoosstra-

sse 11, Amriswil

24. Oktober: Esther Müller, 93 Jahre, Leimatstra-

sse 20, Amriswil

Hohen Hochzeitstag dürfen feiern:

9. Oktober: Ruth und Eugen Wettstein, Eiserne 

Hochzeit, Neumühlestrasse 25, Amriswil

11. Oktober Elisabeth und Peter Schoop, Golde-

ne Hochzeit, Feldstrasse 36, Amriswil

18. Oktober, Hanna und Wolfgang Krieg, Goldene 

Hochzeit, Käsereistrasse 34, Schocherswil

18. Oktober:  Ruth und Hans Rudolf Alig, Golde-

ne Hochzeit, Sportplatzstrasse 2, Amriswil

24. Oktober: Elsbeth und Franz Griesemer, Gol-

dene Hochzeit, Obere Grenzstrasse 11, Amriswil

AUS DEM STADTHAUS

«Nashville Live»
Das Londoner Hit-Musical «Nashville Live» 

kommt 2020 erstmals in die Schweiz. Auf ihrer 

Tour vom 11. bis 14. November 2020 macht 

«Nashville» auch Halt im Amriswiler Pentora-

ma. Mit Hits von altbekannten Grössen wie 

Johnny Cash, Willie Nelson, Dolly Parton und 

vielen mehr. Tickets für die Show sind ab sofort 

unter der Tel. 0900 800 800 (Fr. 1.19/Min.), an 

allen Poststellen, Coop-City und Manor sowie 

unter www.ticketcorner.ch erhältlich. (pd)

Submission 
 
Vergabestelle/Auftraggeber: Stadt Amriswil, 
Arbonerstrasse 2, Postfach 1681, 8580 Amriswil 
 
Organisator: Stadt Amriswil 
 
Verfahrensart: Selektives Verfahren, 1. Stufe 
Präqualifikation für Studienaufträge 
 
Name des Projektes: Neuorganisation  
Bahnhofplatz und Poststrasse 
 
Referenz des Dossier: Studienaufträge  
«Bahnhofplatz und Poststrasse»

Kurzbeschrieb der zu beschaffenden 
Leistungen: Mit der Neuorganisation des Bahn-
hofplatzes soll der Bahnhof Amriswil als attraktiver 
Bahnknotenpunkt, als einladender Aufenthaltsort 
und als «Visitenkarte» der Stadt Amriswil wahrge-
nommen werden. Es soll ein klar gefasster Stadt-
raum gebildet werden. 
 
Im Rahmen des Studienauftrages sind die langfristi-
gen räumlichen Möglichkeiten für den Bahnhof Am-
riswil aufzuzeigen. Einerseits sind die Verkehrsflä-
chen sowohl auf dem Bahnhofplatz als auch auf der 
Poststrasse für alle Verkehrsteilnehmer neu zu organi-
sieren. Andererseits ist der Aussenraum zwischen 
dem Bahnhofgebäude – Bushof – südliche Sied-
lungsgebiete neu zu gestalten. 
 
Dem Planungsteam der ausgewählten Studie (Ge-
winner), bestehend aus: 
- Architektur-Städtebau, SIA 102 
- Landschaftsarchitektur, SIA 105 
- Ingenieur für Hoch- und Tiefbau, SIA 103 
- Verkehrsplanung 
wird, unter dem Vorbehalt der Baukreditgenehmi-
gung, der Folgeauftrag für die Projektierungsleistun-
gen über alle Teilphasen in Aussicht gestellt.

Ausführungsort:	 Grundstück 110, Amriswil, 
Eigentümer Schweizerische Bundesbahnen SBB 
 
Ausführungstermin: Beginn 10. Januar 2020 
und Ende 27. März 2020 
 
WTO-Abkommen unterstellt: Nein 
 
Eignungskriterien: Aufgrund der in den  
Unterlagen genannten Kriterien. 
 
Anzahl der zugelassen Teilnehmer:  
drei Planerteams 
 
Bezugsquelle: www.simap.ch 
 
Adresse für Einreichung der Antrage für 
Teilnahme Studienaufträge:  
DÜNNENBERGER Projektentwicklung GmbH,  
Zürcherstrasse 105, 8500 Frauenfeld 
 
Frist für die Einreichung des Teilnahme-
antrags: Freitag 22. November 2019, 12.00 Uhr 
(Der Teilnahmeantrag muss bis zum genannten Zeit-
punkt an der Eingabeadresse eingegangen sein. 
Der Poststempel ist nicht massgebend. Angebote, 
welche nicht rechtzeitig eingehen, werden vom Ver-
fahren ausgeschlossen.) 
 
Rechtsmittelbelehrung: Gegen diese Aus-
schreibung kann innert 10 Tagen seit der Publikation 
beim Verwaltungsgericht des Kantons Thurgau, Frau-
enfelderstrasse 16, 8570 Weinfelden, schriftlich Be-
schwerde eingereicht werden. Die Beschwerde-
schrift ist im Doppel einzureichen, sie muss einen 
Antrag und dessen Begründung enthalten. Die an-
gefochtene Ausschreibung ist beizulegen. Die ange-
rufenen Beweismittel sind genau zu bezeichnen und 
soweit möglich beizulegen. Es gelten keine Ge-
richtsferien.

Stadt Amriswil
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Franz Griesemer (links) und Victor Buffoni  haben ihren Teil zur Geschichte des FC Amris-

wil beigetragen. Darüber berichten sie am Museums-Sonntag im Ortsmuseum.
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INSERATE AUS DER REGION

MITTWOCH, 23. OKTOBER

Elternabend Information  

Sekundarschule (DUSEK), 16 Uhr alle 

Kinder der 6. Klassen, 19.30 Uhr alle  

Eltern der Sechstklässler, Kulturforum 

Amriswil

SONNTAG, 27. OKTOBER

Konzert des Jugendorchesters  

Bodensee, 17 Uhr, Evangelische  

Kirche Amriswil

MITTWOCH, 13. NOVEMBER

Musizierstunde der Violinenklasse 

von Susanna Fröhlich, 19 Uhr, 

Singsaal der Sekundarschule Egelmoos

DONNERSTAG, 14. NOVEMBER

Nationaler Zukunftstag für alle  

Kinder der 5. Klassen; weitere Infos 

unter www.nationalerzukunftstag.ch 

Am Montag, 12. August, haben 13 Erstklässlerinnen und Erstklässler zum ersten Mal  

Schulluft geschnuppert.

Begleitet durch die Eltern, den nagelneuen Thek auf den Rücken geschnallt und mit grosser 

Freude im Gesicht kamen die Kinder an, die ich begrüssen durfte. Der Schulanfang ist ein 

Meilenstein, gespickt mit grossen Erwartungen, Hoffnungen und vielen neuen Eindrücken. 

Nicht zuletzt ist es auch für mich als Lehrperson jedes Mal ein aufregender Moment, mit 

einer neuen Klasse zu starten und die neuen Kinder kennen und begleiten zu lernen.

Im Schulzimmer angekommen, haben die Kinder von Rabe Socke erfahren, dass er sehr 

aufgeregt war vor seinem Schuleintritt und gar mitten in der Nacht bereits ins Schulhaus 

flog, um ja nicht zu spät zu kommen. Dieses Klassenmaskottchen hat damit auch einigen 

Kindern aus dem Herzen gesprochen und gab dadurch Anlass, die eigene Gefühlslage aus-

zutauschen. Im Gespräch mit Rabe Socke sind die Kinder offener und lockerer geworden – 

was ein Stofftier nicht alles kann! Als dann Rabe Socke die Kinder auch noch Teil haben liess 

an seiner Überraschung aus der Schultüte, war der Bann dann ganz gebrochen. Voller 

Freude haben die Erstklässler den Schlüsselanhänger «Rabe Socke» an ihrem Etui befestigt 

und realisiert: Mit diesem frechen Raben an der Seite kann nichts mehr schief gehen!

Nach der ersten Pause lernten die Kinder ihre Gotti und Götti aus der 6. Klasse kennen. Die-

se führten ihre Schützlinge durchs und ums Schulhaus, um ihnen alle wichtigen Örtlichkei-

ten zu zeigen und zu erklären. Mit grosser Verantwortung und liebevollem Umgang gingen 

die Ältesten aus unserem Schulhaus an ihre Aufgabe. Der Abschluss des ersten Schulmorgens 

wurde dann mit dem gemeinsamen Begrüssungsanlass aller Klassen der Schuleinheit Ober-

feld/Obstgarten gestaltet. Sichtlich stolz, aber doch auch schon ein wenig müde, machten 

sich die Kinder anschliessend auf den Weg nach Hause.  Simone Kappeler, Lehrperson

Die Muldenzentrale – 

ein ausserschulischer Lernort

Als Pilotprojekt ist in der Muldenzentrale Ober-

thurgau ein ausserschulischer Lernort entstan-

den. Dies in Zusammenarbeit mit der Geschäfts-

leitung der Muldenzentrale und einer dritten 

Sekundarschulklasse. Mit einem öffentlichen 

Wettbewerb waren in den letzten Monaten nebst 

Schulklassen auch die Bevölkerung eingeladen, 

sich vor Ort spielerisch mit dem Thema «Recy-

cling» auseinander zu setzen. Der rege besuch-

te Wettbewerb ist nun abgeschlossen. Folgen-

de Gewinner konnten ermittelt werden: 1. Preis 

– Pascal von Büren, Preis: iPad. 2. Preis – Or-

ges Nrecaj, Preis: Gratiskurs Informatikzentrum. 

3. Preis – Raoul Bossi; Preis: Gutschein über 

100 Franken bei der Muldenzentrale. Wir gratu-

lieren den Gewinnern ganz herzlich!

Im Rahmen der Umsetzung des Lehrplans 

Volksschule Thurgau werden in Amriswil in den 

kommenden Jahren weitere ausserschulische 

Lernorte entstehen. 

Matti Fleischer, Redaktion

Infos & News

Schulstart im Schulhaus OberfeldSCHUL-AGENDA

Pascal von Büren mit Heinz Brühlmann, 

Geschäftsleitung Muldenzentrale.

Die Jury hat sich ausgiebig über die einge-

reichten Bilder beraten. 

FOTOWETTBEWERB

Der Amriswiler 
Kalender steht

Für das Jahr 2020 soll es wieder einen Amriswi-

ler Kalender zum Thema «Mis Amriswil läbt» 

geben – den letzten in der Reihe. Vergangene 

Woche hat die Jury die eingegangenen Bilder ge-

sichtet, diskutiert, bewertet und schliesslich 

entschieden, welche Fotos grossformatig den 

Kalender zieren werden. Eines ist klar: Gemes-

sen an den Bildern wird 2020 ein gutes Jahr. 

Alle Fotografinnen und Fotografen, die am Fo-

towettbewerb teilgenommen und Bilder einge-

reicht haben, werden zur Vernissage eingela-

den, die im November stattfinden soll. Dort 

erfahren sie auch, ob ihr Bild gedruckt wird. Da-

tum und Ort der Vernissage wird in den kom-

menden Wochen bekannt gegeben. (red.) Im
p
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«Für weniger 
Steuern in 
Zentrums ­
gemeinden 
empfehle ich 
Liste 18, 
glp, 

2 × Ueli Fisch 
und 

2 × Thomas
Böhni»

Erfahren Sie in meinem Video, warum
die Sozialkosten explodiert sind und
was Sie dagegen tun können:
www.heeb.ch/sozialkosten

Hanspeter Heeb, 
Liste 19, glp – Engagierte

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
Unser modernes Alters- und Pflegezentrum bietet unseren rund 130 
Bewohnerinnen und Bewohnern individuelles Wohnen, Pflege und Betreuung in 
der letzten Lebensphase. Der Bereich Hauswirtschaft trägt dabei wesentliches zu 
einer optimalen und qualitativ hochstehenden Leistungserbringung bei. 
 
Im Bereich Hauswirtschaft verfügen wir ab Sommer 2020 über eine freie 
 
Lehrstelle als Fachfrau/-mann Hauswirtschaft EFZ 
Lehrstelle als Hauswirtschaftspraktiker/-in EBA 
 
Wir erwarten von dir: 
 Sekundarschule (E- oder G-Niveau)  
 Praktische Veranlagung 
 Hohe Einsatzbereitschaft, rasche Auffassungsgabe, Selbständigkeit 
 Freude am Arbeiten in einem kleinen Team und am Umgang mit den Kunden 
 
Das können wir dir bieten: 
 Vielfältiges Arbeitsgebiet (Lingerie, Küche, Restaurant, Reinigung) 
 Moderne Infrastruktur/Arbeitsgeräte 
 Interner Lehrplan 
 Aufgestelltes Team und persönliche Atmosphäre 
 Geregelte Arbeitszeiten (Montag-Freitag, selten Samstag) 
 Berufskleider werden zur Verfügung gestellt 
 
Möchtest du wertvolle Dienstleistungen für unsere Bewohnenden und Gäste erbringen 
und deine Ausbildung in einem innovativen Betrieb absolvieren? 
 
Dann erwarten wir gerne dein vollständiges Bewerbungsdossier (Lebenslauf, aktuelle 
Schulzeugnisse, Motivationsschreiben) per E-Mail an: 
Seraina Wirth, Berufsbildnerin Hauswirtschaft, hauswirtschaft@amriswil.ch 

Alters- und Pflegezentrum 
Amriswil  

amriswil aktuell
erscheint nächstes Mal am Freitag, 25. Oktober

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

weiss Rat und hilft
0800 55 42 10

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89

www.sorgentelefon.ch  • PC 34-4900-5
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STADT UND LAND AUSGEHEN UND MITMACHEN

TKB-Bancomat in der neuen Migros Amriswil 

Die Thurgauer Kantonalbank ist in der neu er-

öf fneten Migros Amriswi l mit e inem Banco-

maten präsent. Am Standor t beim Hauptein-

gang des Einkaufszentrums können rund um 

die Uhr Geldbezüge in Franken und Euro ge-

tätigt werden. Ebenso können Inhaber von 

TKB-Bankkar ten ihr Prepaid-Guthaben auf 

dem Mobi l te lefon auf laden.

FDP Thurgau unterwegs im Oberthurgau

Die FDP Thurgau ist unterwegs und lädt mor-

gen Samstag, 5. Oktober, von 10 bis 11 Uhr 

an der Schrofenstrasse 19 in Amriswi l bei der 

Migros und von 11.30 bis 12.30 Uhr an der St. 

Gal lerstrasse 18 in Arbon bei der Papeter ie 

Witzig zum Austausch ein. Mit FDP-Persön-

l ichkeiten diskutieren, wie s ich die Schweiz 

weiterentwickeln sol l und weshalb Umweltpo-

l i t ik auch Wir tschaf tspol i t ik ist. Für National-

ratskandidat V ik tor Gschwend gehören Bio-

diversität und Ar tenschutz zum 

Tagesgeschäf t. Im Wiedehorn Egnach pf lanzt 

V ik tor Gschwend ab 14 Uhr zusammen mit 

weiteren FDP-Ver tretern e ine Vogelhecke und 

ver te i l t Nistkästen. Die Bevölkerung ist zum 

Mitmachen eingeladen.

Baukommission für neues Kirchenzentrum

Die Planung eines Architek turwettbewerbs 

für e in neues evangel isches Kirchenzentrum 

in Amriswi l wird konkreter. Die Evangel ische 

Kirchenvorsteherschaf t Amriswi l-Sommeri 

hat weitere Abklärungen getrof fen und eine 

Baukommission eingesetzt. «Die fundier te 

Aufbereitung eines derar t weitre ichenden 

Projek ts brauche Zeit», sagt Kirchenpräsi-

dentin Claudia Schindler. Es lohne sich, die 

Fakten ser iös abzuwägen. Deshalb sei die 

Kirchenvorsteherschaf t zum Schluss gekom-

men, die Abstimmung über e inen Projek t-

wettbewerb noch nicht im November 2019 

durchzuführen. Mit Bl ick auf e ine tragfähige 

Lösung hat die Kirchenvorsteherschaf t vor-

läuf ig e ine bewusst k le ine Baukommission 

eingesetzt. Diese besteht aus dem Liegen-

schaf tsverantwor tl ichen Otto Seger, K irchen-

präsidentin Claudia Schindler und Pfarrer 

Markus Kel ler. Nach sorgfält igem Auswahl-

ver fahren hat die Vorsteherschaf t zudem das 

Planungs- und Architek turunternehmen Buf-

foni Bühler AG beauf tragt, a ls Bauherrenver-

treter in enger Absprache mit der Baukom-

mission die Planung für e inen 

Architek turwettbewerb an die Hand zu neh-

men. Nach wie vor ble ibe es das Zie l, im 

nächsten Jahr an einer Urnenabstimmung 

über den Architek turwettbewerb abzustim-

men.

Mahlen und Schroten wie früher

Am Sonntag, 6. Oktober, wird Herr Schwech-

ten aus Güttingen mit seiner Steinmühle im 

Bohlenständerhaus in Amriswi l über e in altes 

Mahlver fahren informieren. Unter dem Begr i f f 

Steinmül lere i wird das tradit ionel le Mahlver-

fahren verstanden, welches bis zur Technis ie-

rung der Mül lere i zum Einsatz kam. In der 

heutigen Industr ie, wo es um hohe Leistun-

gen und konstante Qual i tät geht, arbeiten da-

gegen nur noch Walzenmühlen. Steinmühlen 

wurden fast völ l ig verdrängt und sind nur 

noch in wenigen Ländern zu f inden. Dieses 

alte Ver fahren ist durch die gestiegene Nach-

frage bei Herste l lung nachhalt iger Lebens-

mit te ln te i lweise wieder in den Fokus gerückt. 

Wie jeden Museums-Sonntag gibt es Selbst-

gebackenes und Kaf fee im «Chuestal l- Kaf i».

Tag der offenen Bank

Mit dem grossen Eröf fnungsfest der neuen 

Migros in Amriswi l fe ier te auch die Raif fe i-

senbank Amriswi l-Dozwil-Sommeri am ver-

gangenen Samstag die Einweihung der neu-

en Kundenzone. Der «Tag der of fenen Bank» 

lock te über 1 500 Besucher in die Bank. In-

teressier t besichtigten die Gäste die Räum-

l ichkeiten der Bank mit te ls Rundgang. Die 

Mitarbeitenenden standen den Besucher in-

nen und Besucher für Fragen zum neuen Be-

ratungskonzept und den modernen Ein- und 

Auszahlungsgeräten zur Seite. Mit e inem 

Wettbewerb, fe inen Raif fe isen-Biber l i  und ei-

nem Fotoshooting mit der Raif fe isen-Biene 

„Sumsi“ war für a l le etwas dabei.

Volley Amriswil am Supercup

Morgen Samstag, 5. Ok tober, ste igt um 15 

Uhr in der Mobi l iar-Arena in Güml igen BE 

das erste Saison-Highl ight, der Supercup. 

Wie im Vor jahr messen s ich auch heuer 

Meister Lausanne UC und Cupsieger 

L indaren Vol ley Amr iswi l  um den ersten na-

t iona len T i te l  der Saison. A ls d ie be iden L i-

ga-Dominatoren der letz ten Jahre vor 

Jahresf r ist um den Supercup-T i te l  sp ie l-

ten, setz te es für d ie Thurgauer e ine 

schmerz l iche Nieder lage ab. Das Team 

aus der Westschweiz setz te damals e in 

Ze ichen se iner Stärke. Se i ther ist e in iges ge-

schehen. Während personalmässig be i Am-

r iswi l  e in grosser Wandel stat t fand, setz t 

Lausanne auf Kont inu i tät.  Nur gerade zwei 

Spie ler s ind neu im Team. Der F inne Joonas 

Joke la übernahm die D ia-Posi t ion und Nati-

onalmannschaf tspasseur Peer Harksen 

wechsel te von Näfe ls an den Genfersee. Da 

s ieht es be i Amr iswi l  schon anders aus. An-

ste l le von Josh Howatson ver te i l t  neu der 

junge Amer ikaner Mat t Yoshimoto die Bäl le. 

Auf Aussen konnte mit dem Russen Bogdan 

Olef i r  e in Powerspie ler zurückgehol t werden, 

der am T i te lgewinn 2015/2016 mitbete i l igt 

war. Neben Thomas Brändl i  sp ie len neu der 

deutsche B-Internat ionale Georg Escher und 

mit Joë l Maag e in junger Schweizer Nat io-

na lspie ler in der Mit te. Auf der L ibero-Posi-

t ion agier t neu Luca Mül ler anste l le des 

Franzosen Clément Danie l.  Das Team von 

Coach Marko Kok brennt nun auf Revanche 

für d ie letz t jähr ige Schlappe im Supercup.

Pro Senectute Pflege-Kurs

Gepf legte Ausstrahlung ist keine Frage des 

Alters. Für die e igene Schönheit sol l man sich 

Zeit nehmen. In e infachen Schr i t ten zeigt die 

Kursle i ter in die Pf lege und das Make-up für 

den tägl ichen Gebrauch. Sich mit e infachen 

Tr icks schminken und sich dabei wohlfühlen. 

Der Kurs f indet am Montag, 21. Oktober, bei 

Pro Senectute, Egelmoosstrasse 6 in Amris-

wi l, von 14 bis 17 Uhr, stat t und kostet 75 

Franken pro Person, ink lusive Mater ia l. Inte-

ressier te können sich bei Pro Senectute 

Thurgau, Telefon 071 626 10 83 oder E-Mai l 

kurse@tg.prosenectute.ch anmelden.

Fit im Wasser mit Aquawell

Aquawel l ist e in besonders gelenkschonen-

des Kraf t-, Ausdauer- und Koordinations-Trai-

ning. Das Herz-Kreis laufsystem wird gestärk t 

und die Bewegl ichkeit geförder t. Die Wasser-

gymnastik f indet im brust t iefen und 32 Grad 

warmen Wasser stat t und ist auch für Nicht-

schwimmer geeignet. Der Kurs e ignet s ich für 

Personen, die Bewegungsmangel vorbeugen 

und ak tiv etwas zur Erhaltung ihrer körper l i-

chen Leistungsfähigkeit beitragen wol len. Der 

Aquawel l-Kurs star tet am Montag, 21. Ok-

tober, im Hal lenbad Sommeri. Interessier-

te können sich bei der Rheumal iga Thur-

gau, Holzäcker l istrasse 11b, 8280 

Kreuzl ingen, Telefon 071 688 53 67 oder 

auf www.rheumal iga.ch/tg anmelden. 

Viele Besucherinnen und Besucher bei der Eröf f-

nung der neuen Kundenzone der Raif feisenbank.

Der neue TKB-Bancomat auf der rechten Seite des Haupteingangs der neuen Migros Amriswil.
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FREITAG, 4. OKTOBER 2019

Live und Pasta mit Acoustic 4, 20 Uhr, 

Burgbar im Wasserschloss Hagenwil

SONNTAG, 6. OKTOBER 2019

Museums-Sonntag, Erzählstunde mit 

Victor Buffoni und Franz Griesemer,  

14 Uhr, Ortsmuseum Amriswil

Demonstration des Malens, «Der Müller 

kommt mit der mobilen Steinmühle», 

14 Uhr, Museum Bohlenständerhaus

Ausstellung, 14 Uhr, Schulmuseum

MONTAG, 7. OKTOBER 2019

Kinderwoche, 8.30 Uhr, Heilsarmee

DIENSTAG, 8. OKTOBER 2019

Kinderwoche, 8.30 Uhr, Heilsarmee

MITTWOCH, 9. OKTOBER 2019

Kinderwoche, 8.30 Uhr, Heilsarmee

Mittagstisch Pro Senectute, 11.30 Uhr, 

Restaurant Egelmoos, Alters- und Pflege-

zentrum Amriswil

DONNERSTAG, 10. OKTOBER 2019

Wochenmarkt, 8 Uhr, Marktplatz

Kinderwoche, 8.30 Uhr, Heilsarmee

FREITAG, 11. OKTOBER 2019

Kinderwoche, 8.30 Uhr, Heilsarmee

SAMSTAG, 12. OKTOBER 2019

FC Amriswil vs. FC Lugano U21, 

16.30 Uhr, Sportanlage Tellenfeld

Volley Amriswil vs. Volley Schönen-

werd, 17 Uhr, Sporthalle Tellenfeld

SONNTAG, 13. OKTOBER 2019

Vollmondbar, Hang Over, 19 Uhr, 

vor dem Kulturforum

MITTWOCH, 16. OKTOBER 2019

Aufgewachsen in Hagenwil, Filmpräsen-

tation, 15 Uhr, Alters- und Pflegezentrum 

Amriswil

DONNERSTAG, 17. OKTOBER 2019

Wochenmarkt, 8 Uhr, Marktplatz

FREITAG, 18. OKTOBER 2019

S´Rindlisbachers, «Oh nein Papa!»,  

20 Uhr, Pentorama

SAMSTAG, 19. OKTOBER 2019

Flohmarkt, 7 bis 16 Uhr, Marktplatz 
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INSERATE AUS DER REGION

Filmprogramm

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Everest – ein Yeti will hoch hinaus

Freitag, 4. Oktober um 17 Uhr;
Mittwoch, 16. Oktober um 17 Uhr
Von Tim Johnson | Deutsch | ab 6 | 97 Min.

Der Büezer – im urbanen Chic

Freitag, 4. Oktober um 20.15 Uhr;
Samstag, 12. Oktober um 20.15 Uhr
Von Hans Kaufmann | Dialekt | ab 14 | 83 Min.

Yoga – die Kraft des Lebens

Samstag, 5. Oktober um 17 Uhr
Von Stéphane Haskell | OV mit d/f-Untertiteln | ab 0(12) 
| 87 Min.

Late Night – die Show ihres Lebens

Samstag, 5. Oktober um 20.15 Uhr
Von Nisha Ganatra | Deutsch | ab 10(14) | 102 Min.

Unsere grosse kleine Farm – ein Traum wird wahr

Sonntag, 6. Oktober um 17 Uhr
Von John Chester | Deutsch mit d-Untertiteln | ab 0(6) | 
91 Min.

Systemsprenger – Benni sprengt Grenzen

Dienstag, 8. Oktober um 19.30 Uhr;
Mittwoch, 16. Oktober um 19.30 Uhr
Von Nora Fingscheidt | Deutsch | ab 14(16) | 118 Min.

Tambour Battant – mit Sang und Klang

Mittwoch, 09. Oktober um 19.30 Uhr
Von François-Christophe Marzal | OV mit d-Untertiteln | 
ab 8(12) | 90 Min.

Sub Jayega – die Suche nach dem 
Palliative-Care-Paradies

Donnerstag, 10. Oktober um 19.30 Uhr
Der Hospizdienst Thurgau und das Forum Palliative Care 
Region Romanshorn laden ein | Eintritt frei | Filmgespräch 
mit Fabian Biasio (Regisseur)
Von Fabian Biasio | OV mit d-Untertiteln | ab 12 | 82 Min.

Demnächst im Kino Roxy:
Gut gegen Nordwind |11. und 19. Oktober um 20:15 Uhr
Shaun das Schaf | 12. Oktober um 14 Uhr | in Zusam-
menarbeit mit dem Ferienpass Güttingen.
Angry Birds 2 |13. Oktober um 14 Uhr
Downton Abbey | 20. Oktober um 17 Uhr
Pavarotti – der Mann, die Stimme
Grâce à dieu–das Schweigen brechen
Ask Dr. Ruth – sie weiss Rat
Bruno Manser (im November)

Charmante Aushilfe in Tagesbar gesucht
1 halber Tag, ca. 8 Std. p. Woche.  

Gute Verdienstmöglichkeit. Pavillon Bar Amriswil,  

076 315 77 45, gibt gerne Auskunft.

Kleinanzeigen Marktplatz

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen im «amriswil aktuell»: Fr. 20.– 
Jede weitere Zeile: Fr. 4.– 

Anzeige aufgeben: info@stroebele.ch / 071 466 70 50 

Kultursponsoren:

sR
in

dlis
bachers

Weitere

Infos unter:

amriswil.ch

Telefon 071 410 05 11
www.elektro-haeuselmann.ch

Wir bringen Licht ins Leben

Tel. 071 626 51 51  www.fleischmann.ch

KONZERT Live & Pasta
Fr, 4. Oktober, 20 Uhr,  
Wasserschloss Hagenwil  
Die Band Acoustic 4 spielt Covers und eigene  
Kompositionen und erfreut mit akustischem Handwerk.  

TREFF Vollmondbar
So, 13. Oktober, 19 Uhr, vor dem Kulturforum

KABARETT sRindlisbachers: «Oh nein Papa»
Fr, 18. Oktober, 20 bis 22.20 Uhr, Pentorama 
Der Schweizer Comedy-Star René Rindlisbacher tritt in seinem neuen Programm  
im Duo mit seiner Tochter Laura auf.

KONZERT Michael von der Heide
Fr, 25. Oktober, 20.15 bis 22.30 Uhr, Kulturforum 
Der bekannte Schweizer Sänger hat für sein neues dreisprachiges 
Album «Rio Amden Amsterdam» eine Schar exzellenter Jazzmusiker 
um sich versammelt.

KABARETT Comedy-Duo Messer & Gabel
Fr, 25. Oktober, 20 Uhr, Pentorama 
Das neue Bühnenprogramm «selbertschold?!» des Appenzeller Comedy-Duos 
Messer & Gabel ist ein weiterer Angriff auf die Lachmuskeln.

TREFF Weltsuppenfestival Sopa
Sa, 26. Oktober, 16 bis 23 Uhr, Pentorama 

TREFF Fondue-Plausch 
Sa, 26. Oktober, 19 Uhr, Glöggli-Keller 

AUSSTELLUNG Museums-Sonntag
So, 6. Oktober, 14 bis 17 Uhr, Amriswiler Museen 
Victor Buffoni und Franz Griesemer waren zwischen 1960 und 
1980 wichtige Stützen im FC Amriswil. Die beiden sind um 15 Uhr 
Gäste der Erzählstunde im Ortsmuseum. Im Bohlenständerhaus ist 
derweil ein Müller mit der Steinmühle zu Besuch und demonstriert 
das Handwerk. Das Schulmuseum zeigt die aktuelle Ausstellung.

AUFFÜHRUNG Kolping Theater «Bisch sicher?»
Fr, 25. Oktober, 19.45 Uhr, Mehrzweckhalle Sonnenberg, Hefenhofen 
Sa, 26. Oktober, 14 Uhr, Mehrzweckhalle Sonnenberg, Hefenhofen
Sa, 26. Oktober, 19.45 Uhr, Mehrzweckhalle Sonnenberg, Hefenhofen 

vinofeel.ch | pellemania.ch
Bahnhofstrasse 9 | 8580 Amriswil | 071 412 71 00

... faszinierend ... kraftvoll ... klassisch ... 
überzeugend ... trendig ... lässig ... echt 
ledern ... cool ... modisch ... verführerisch 
... vielseitig ... sehenswert ... preiswert ...

wir freuen uns ...

... auf Sie!

Donnerstag, 3. und
Freitag, 4. Oktober 2019

jeweils 17 – 21 Uhr

 EINLADUNG ZUM
HERBSTEVENTHERBSTEVENT

Rundum-Vollservice mit Zufriedenheitsgarantie
5-Tage-Tiefpreisgarantie
30-Tage-Umtauschrecht
Schneller Liefer-  
und Installationsservice

Garantieverlängerungen
Mieten statt kaufen
Schneller Reparaturservice
Testen vor dem Kaufen

Haben wir nicht, gibts nicht
Kompetente Bedarfsanalyse  
und Top-Beratung
Alle Geräte im direkten Vergleich

Infos und Adressen: 
0848 559 111  
oder www.fust.ch

 KS 062.2
Kleinkühlschrank
• 44 Liter Nutzinhalt, davon 4 Liter 
Gefrierfach*    Art. Nr. 107320

119.90

Tiefpreisgarantie

H/B/T: 51 x 44 x 47 cm

 WAB 282A2CH
Waschmaschine
• VarioPerfect: spart bis zu 40% Zeit oder 
10% Energie • ActiveWater: spart Wasser 
und Kosten    Art. Nr. 8100052

499.–
Tiefpreisgarantie

Exclusivité

 TW 727.1 E
Wäschetrockner
• Einfache Reinigung des Filters 
• Duvet- und Wolleprogramm 
• Knitterschutz    Art. Nr. 103049

499.–
Tiefpreisgarantie

7 kg Fassungs-
vermögen

Amriswil
Alterssiedlung Tellenfeld

Sportplatzstrasse 5
nur an AHV oder IV Rentner

2.5 Zimmer Wohnung
 1. Obergeschoss

Mietzins Fr. 985.-- inkl. HK/NK
zuzüglich Service-Pauschale

für div. Dienstleistungen Fr.150.--

Mittagsverpflegung im Haus

Bezug  nach Vereinbarung

Auskünfte und Besichtigung 
durch Herrn Erich Stübi

Direkt 071 644 90 71 oder
 071 644 90 80 BATAG TREUHAND AG

 
 

 

 
Samstag, 2. November 2019 

von 11.45 – 14.00 Uhr 
 

Wir verwöhnen Sie mit Feinem vom Buffet: 
Für unsere Bewohner, Ihre Angehörigen, 

Freunde und alle, die Lust haben. 
 

Damit Sie in den Genuss all dieser 
Köstlichkeiten kommen, 

ist eine Anmeldung notwendig: 
Tel. 071 414 34 44 

(Preis für Besucher Fr. 20.- à discrétion) 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Küchen- und Restaurantteam vom APZ 

 

Alters- und Pflegezentrum 
Amriswil 

IN DEN NATIONALRAT

LISTE 12

JOSEF GEMPERLE

DAMIT DIE ENERGIEWENDE GELINGT

www.josef-gemperle.ch

 2 x auf Ihre Liste 

engagiert
denkt voraus
erzielt Wirkung
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